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Ein großartiges Leben 
aus der Perspektive Gottes
ERREICHE GROßARTIGES IN ALLEN LEBENSBEREICHEN
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Das Ziel
Menschen in ihre von Gott vorgegebene Bestimmung führen.

Und zwar in allen Lebensbereichen:

Persönlich

 In der Freundschaft

 In der Ehe

 In der Familie

 Im Beruf

 In der Gesellschaft
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Lektion 1 | 
kurze Zusammenfassung
Wie hat Gott den Menschen geschaffen?

Der Mensch ist ein dreiteiliges Wesen:

 Geist, Seele und Leib.

 1. Thessalonicher 5, 23: „Er selbst aber, der Gott des Friedens, heilige euch durch und durch, und euer 
ganzes [Wesen], der Geist, die Seele und der Leib, möge untadelig bewahrt werden bei der Wiederkunft 
unseres Herrn Jesus Christus!“
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Wie hat Gott den Menschen geschaffen?

Der Leib:

 Der menschliche Leib 

 ist irdisch (von der Erde)

 ist sterblich.

 ist das Zentrum der menschlichen Triebe und der 5-Sinne

 ist Teil des „Fleisches“ wie es die Bibel bezeichnet:

 die eigene Natur = die irdische Natur = die menschliche Natur, 

 die zusammen mit der Seele diese menschliche Natur ausmacht
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kurze Zusammenfassung



Wie hat Gott den Menschen geschaffen?

Die Seele:

 Die Seele ist das Zentrum der Gesinnung, des Gemütes – der Emotionen – und ist unsterblich. 

 Somit repräsentiert die Seele den gesamten Charakter und den Lebenswandel eines Menschen.

 Die Seele ist immer der Gefahr ausgesetzt, durch die Triebe und die Sinne des Leibes beeinflusst zu 
werden, 

 um dann den menschlichen Geist unter die Herrschaft des Leibes durch die Seele (der menschlichen Natur) 
zu bringen. 

 Die Seele ist der andere Teil des „Fleisches“ wie es die Bibel bezeichnet:

 die eigene Natur = die irdische Natur = die menschliche Natur, 

 die zusammen mit dem Leib diese menschliche Natur ausmacht
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kurze Zusammenfassung



Wie hat Gott den Menschen geschaffen?

Der menschliche Geist:

 Der menschliche Geist ist das Herzstück des gesamten Wesens eines Menschen, ja das Herz.

 Der menschliche Geist hat einen eigenen Willen und entscheidet, von wem er beherrscht werden möchte.

 Der menschliche Geist ist nicht von der Erde und somit - wie die Seele - unsterblich.

 Der menschliche Geist repräsentiert die persönliche Identität eines Menschen.

 Wenn Gott in seinem Wort von „Dir, Du, Ihr oder Euch“ spricht, dann spricht er immer von unserem Geist.

 Wenn die Heilige Schrift von „Herz“ spricht, dann meint sie den menschlichen Geist.

 Wenn ein Mensch zu Gott umkehrt, durch den Geist Gottes von neuem geboren wird, empfängt er den 
Heiligen Geist, der dann in seinem wiedergeborenen, menschlichen Geist wohnt.

 2 Kor 5,17. „Daher, wenn jemand in Christus ist, so ist er eine neue Schöpfung; das Alte ist vergangen, siehe, 
Neues ist geworden.“
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Wie hat Gott den Menschen geschaffen?

Der Mensch - Zusammenfassung:

 Der irdische Leib (zusammen mit der Seele das Fleisch = die eigene Natur = die irdische Natur 
= die menschliche Natur) ist aus Erde, sterblich, kommt wieder zur Erde und das Zentrum der 
Begierden.

 Die Seele ist nicht von der Erde, unsterblich, immer der Gefahr der Begierden des Leibes 
ausgesetzt und repräsentiert den Charakter und den Lebenswandel eines Menschen.

 Der menschliche Geist, das Herz des Menschen ist wie die Seele nicht von der Erde, 
unsterblich, hat einen eigenen Willen und entscheidet, von wem er beherrscht werden möchte.

 In diesem menschlichen - von Gott neu geschaffenen Geist – wohnt der Geist Gottes und damit 
ist der Mensch wieder in der Lage, mit Gott Gemeinschaft zu haben.
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Geist

unsterblich – Wesen und Identität – Gemeinschaft mit Gott

Seele

unsterblich – Gesinnung - Charakter 

Leib

sterblich – Triebe – 5-Sinne

Fleisch:
Menschliche Natur

Lektion 1 | 
kurze Zusammenfassung



Lektion 2 |
Warum hat Gott das Böse zugelassen?
Das Geheimnis des Bösen und der freie Wille!

Damit jeder Mensch die Chance hat, zu erkennen, wenn er etwas falsches getan hat, 
hat Gott Vorsorge getroffen und den Menschen ein Gewissen gegeben.

Das Gewissen:
Der Mensch hat ein Gewissen, eine innere Stimme, die ihm von Gott gegeben wurde, 

so dass der Mensch weiß, was richtig und falsch ist.

 Apg 23,1. „Paulus aber blickte den Hohen Rat fest an und sprach: Ihr Brüder! Ich bin mit allem 
guten Gewissen vor Gott gewandelt bis auf diesen Tag“

 Apg 24,16.“Darum übe ich mich auch, allezeit ein Gewissen ohne Anstoß zu haben vor Gott 
und den Menschen“

 Röm 2,15. „Sie beweisen, dass das Werk des Gesetzes in ihren Herzen geschrieben ist, indem 
ihr Gewissen mit Zeugnis gibt und ihre Gedanken sich untereinander anklagen oder auch 
entschuldigen“ 
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Lektion 2 |
Warum hat Gott das Böse zugelassen?

Das Gewissen:
Der Mensch hat ein Gewissen, eine innere Stimme, die ihm von Gott gegeben wurde, so 

dass der Mensch weiß, was richtig und falsch ist.

 1 Tim 1,19. „…indem du den Glauben bewahrst und ein gutes Gewissen, das einige von sich 
gestoßen und ‹so› im Hinblick auf den Glauben Schiffbruch erlitten haben;“

 1 Tim 4,2 „und von scheinheiligen Lügnern propagiert werden, deren Gewissen so abgestumpft ist, 
als wäre es mit einem glühenden Eisen ausgebrannt worden A.“

 A) Od deren Gewissen von ihrer Schuld wie mit einem glühenden Eisen gezeichnet ist. Od deren Gewissen das 
Brandzeichen trägt, ´das sie als Sklaven des Teufels ausweist`

 Tit 1,15 „Für die, die selbst rein sind, ist alles rein. Für die hingegen, die sowohl in ihrem Verstand als 
auch in ihrem Gewissen durch Sünde beschmutzt sind und die vom Glauben nichts wissen wollen, ist 
nichts rein.“ A

 A) W Für die hingegen, die beschmutzt und ungläubig sind, ist nichts rein; vielmehr sind sowohl ihr Verstand als 
auch ihr Gewissen beschmutzt.
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Lektion 2 |
Warum hat Gott das Böse zugelassen?

Das Geheimnis des Bösen und der freie Wille!

 Warum ist Luzifer gefallen und zum Satan geworden? 

 Luzifers Gedanken waren nicht nur böse, es waren stolze Gedanken und Gedanken der 
Unzufriedenheit mit dem Los, das Gott ihm zugedacht hatte. 

 Alles Böse entspringt im Herzen des Menschen:

 1 Mo 6,5. „Und der HERR sah, dass die Bosheit des Menschen auf der Erde groß war und alles Sinnen der 
Gedanken seines Herzens nur böse den ganzen Tag“

 Mt 15,19. „Denn aus dem Herzen kommen hervor böse Gedanken: Mord, Ehebruch, Unzucht, Diebstahl, 
falsche Zeugnisse, Lästerungen;“
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Lektion 2 |
Warum hat Gott das Böse zugelassen?

Das Geheimnis des Bösen und der freie Wille!

 Durch Luzifer kam das Böse in die von Gott geschaffene Welt. Warum hat Gott dann Satan nicht 
sofort zerstört und ebenso alle gefallenen Engel und die Dämonen?

 Wenn Gott das nicht getan hat, dann können wir ganz sicher sein, dass Gott einen sehr guten 
Grund dafür hat.

 Zunächst müssen wir grundsätzlich erkennen, dass wir Gott nicht völlig verstehen können; und 
schließlich werden wir sehen, dass Gott das Böse deshalb zugelassen hat, dass wir uns 
grundsätzlich entscheiden können, entweder für das eine oder für das andere. Mit unserem 
freien Willen und auf Basis unseres Gewissens!

 Eben weil Gott, ganz bewusst, keine Roboter geschaffen hat, sondern viel mehr Menschen zu 
seinem Ebenbild, wollte er, nach dem der Mensch seine Unschuld verloren hatte, dass er eine 
freie Entscheidung treffen kann. Eine Entscheidung auf der Basis von Liebe, Vertrauen und 
Gehorsam.
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Lektion 2 |
Warum hat Gott das Böse zugelassen?
Das Geheimnis des Bösen und der freie Wille!

 Nachdem der Mensch, der vor dem Sündenfall vollkommen unschuldig war, dann aber von dem 
Baum der Erkenntnis des Guten und Bösen aß und nun eine Entscheidung treffen konnte 
zwischen Gut und Böse, zwischen Satan und Gott, wollte Gott, dass der Mensch mit seinem 
freien Willen nun auch diese Entscheidung trifft. 

 Genau diese Entscheidung, die der Mensch jeden Tag viele Male treffen muss, entscheidet 
darüber, ob der Mensch seinem Gewissen folgt oder seiner sündigen Natur.

 Für den geretteten und wieder geborenen Christen ist das die Basis seiner Heiligung.

 Weil der Mensch aus sich heraus nicht in der Lage ist, das zu tun, hat Gott diesem wieder 
geborenen, geretteten Menschen seinen Geist gegeben, den Heiligen Geist, der ihm beisteht, 
immer wieder richtig zu entscheiden.

 Das nennt die Bibel „Heiligung“.

 Somit sehen wir, dass Gott sogar das Böse für uns zum Guten, ja, zum Besten wenden kann.
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Lektion 2 |
Welche Strategie wendet Satan an, um die Menschen zu verführen?
Der Angriff Satans war dreifach (vgl. Mt 4,1-11; 1Jo 2,16). 

 Die Versuchung begann damit, dass Satan Zweifel am Wort und Leugnung des Wortes Gottes 
einführte (1. Mose 3,1-5; Joh 8,44). 

 Der Fall brachte ein Bewusstsein der Sünde, der Verdammnis und der Trennung von Gott, was 
durch die Tatsache angezeigt wird, dass Adam und Eva "sich versteckten" 

 Die Natur des Menschen wurde böse und feindlich gegen Gott (Röm 5,19; 8,7.8). 

Dieser Zustand des geistlichen Todes führte zu dem späteren körperlichen Tod, beides 
ist eingeschlossen in 1. Mose 2,17 (vgl. Röm 5,12-14).

Adam wurde versucht in seiner Stellung als Herr der Schöpfung, einer Herrschaft, die 
nur eine Beschränkung hatte, nämlich die Erkenntnis des Guten und Bösen (1. Mose 
1,26; 2,16.17). 

Durch die Frau wurde Adam versucht, auch diese Erkenntnis seiner Herrschaft 
hinzuzufügen. Er fiel, und er verlor alles.
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Lektion 2 |
Welche Strategie wendet Satan an, um die Menschen zu verführen?

Der Baum des Lebens 

 Von dem "Baum des Lebens" hören wir keine Einzelheiten, sondern nur, dass er auch "mitten in 
dem Garten war". 

 Der Baum hat eine besondere Bedeutung wegen der Worte in 3, 22, dass Adam aus dem Garten 
getrieben werden Muss, "damit er nicht seine Hand ausstrecke und auch von dem Baum des 
Lebens nehme und esse und ewig lebe". 

 Adam und Eva waren schon in einem Zustand der Sündhaftigkeit, und in ihnen war wegen der 
Sünde der Same des Todes gepflanzt. 
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Lektion 2 |
Welche Strategie wendet Satan an, um die Menschen zu verführen?

Der Baum des Lebens 

 Es war augenscheinlich in der Frucht dieses Baumes eine Kraft, die das physische Leben 
unbeschränkt verlängert hätte. 

 Es würde aber für die Menschen tragisch gewesen sein, wenn sie endlos hätten leben müssen 
in einem Zustand der Sünde und des nahenden Todes. 

 Das wahre Leben ist jetzt der ganzen Menschheit zugänglich gemacht worden, allerdings durch 
den Tod Christi an einem andern Baum (Apg 5,30; 10,39; 1Petr 2,24). 

 Dieser Baum des Lebens erhält eine noch reichere Bedeutung für den Erlösten, nach Offb 2,7; 
22,2 in einem ewigen Paradies, das von Gott bereitet ist für Sünder, gerettet durch Seine 
Gnade.
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Lektion 2 |
Was ist genau der Unterschied zwischen Lust und Liebe?

Die Liebe 

 sucht den Vorteil des Anderen

 gibt und gibt und gibt und wird dadurch immer reicher…

Die Lust

 Sucht den eigenen Vorteil

 nimmt und nimmt und nimmt und wird trotzdem immer ärmer…
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Lektion 2 |
Wie können wir frei werden von Enttäuschungen, Frustrationen und Traurigkeit?

Wir wissen aus der Schrift, dass Gott uns alles gibt, was wir brauchen, aber nicht 
immer das, was wir (unser Fleisch – unsere alte Natur) wollen.

 Mt 6,25. „Deshalb sage ich euch: Seid nicht besorgt für euer Leben, was ihr essen und was ihr 
trinken sollt, noch für euren Leib, was ihr anziehen sollt! Ist nicht das Leben mehr als die 
Speise und der Leib mehr als die Kleidung? …

 32. Denn nach diesem allen trachten die Nationen; denn euer himmlischer Vater weiß, dass ihr 
dies alles benötigt. 

 33. Trachtet aber zuerst nach dem Reich Gottes und nach seiner Gerechtigkeit! Und dies alles 
wird euch hinzugefügt werden. 

 34. So seid nun nicht besorgt um den morgigen Tag! Denn der morgige Tag wird für sich 
selbst sorgen. Jeder Tag hat an seinem Übel genug.
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Lektion 2 |
Wie können wir frei werden von Enttäuschungen, Frustrationen und Traurigkeit?

Wir wissen aus der Schrift, dass Gott uns alles gibt, was wir brauchen, aber nicht 
immer das, was wir (unser Fleisch – unsere alte Natur) wollen.

 Hinweis: damit ist auch das gemeint, was wir glauben, haben zu müssen, um glücklich und 
zufrieden zu werden.

 Lassen wir uns nicht von unserer Seele verführen. 

 Es gilt nicht: „ich wäre glücklich wenn…“

 Sondern vielmehr: „ich bin glücklich, weil…“

 1.Tim 6,8. „Wenn wir aber Nahrung und Kleidung haben, so wollen wir uns daran genügen 
lassen.“

 1.Petr 4,3. „Denn die vergangene Zeit ist ‹uns› genug, den Willen der Nationen vollbracht zu 
haben, als ihr wandeltet in Ausschweifungen, Begierden, Trunkenheit, Festgelagen, 
Trinkgelagen und frevelhaften Götzendiensten.“

GRUNDLAGENKURS FÜR EIN GROßARTIGES LEBEN AUS DER PERSPEKTIVE GOTTES | REINHOLD THALHOFER & ADNAN KRIKOR | LEKTION 1 | SEPTEMBER 2016 21



Lektion 3 | Vorschau

Vielen Dank für Eure Aufmerksamkeit.

 Im Monat Dezember werden wir gemeinsam Lektion 3 studieren! 

Das Thema wird sein:

 Wie können wir unsere Berufung finden?

Nun wollen wir uns Zeit nehmen für Fragen und Gemeinschaft.
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